
(Re)Finanzierung und Sicherstellung einer menschenwürdigen 
Pflege für alle Menschen (unabhängig vom Vermögen) 

Verbindliche Personalbemessungsinstrumente in Krankenhäu-
sern und Pflegeeinrichtungen, um die Berufsflucht zu stop-
pen und die Attraktivität der Pflegeberufe zu steigern sowie 
bundeseinheitliche Pflegeschlüssel

Budgetierung von indirekter Pflege (Selbstpflege, Weiterbil-
dung, Besprechungskultur, Teamentwicklung) 

Zurückführung der Dokumentation auf ein gesundes Maß und 
Ausbau einer systematischen Besprechungskultur

Finanzielle, pflegefachliche und professionelle Entlastung 
pflegender Angehöriger sowie eine stärkere Aktivierung kom-
munaler Pflege-Infrastruktur

Gesetzliches Mitbestimmungsrecht der Pflege – Pflegerische 
Selbstverwaltung

Leistungsgerechte Entlohnung und Verbindlichkeit der Entgel-
te bei Pflegesatzverhandlungen

Verbesserte Ausbildungsbedingungen und systematische Ent-
wicklung und Finanzierung von Fort- und Weiterbildungen

Verbesserte Gesundheitsprävention und niedrigeres Renten-
eintrittsalter für beruflich Pflegende

Zusammenführung von Heimaufsicht und Qualitätsprüfungen 
in einer bundeseinheitlichen Instanz

Pflege am Boden – September 2014
www.pflege-am-boden.de 
Kontakt: info@pflege-am-boden.de

FÜR eine bessere Pflege in Deutschland
10 Forderungen von „Pflege am Boden“n von „P
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